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Stadt Kerpen bildet aus 
 
Ausbildungsbeginn für zehn junge Menschen 
 
Die Stadt Kerpen als eine der größten Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber im Stadtgebiet wird 
auch in diesem Jahr durch ihr Ausbildungsangebot ihrer besonderen Verpflichtung, der Ju-
gendarbeitslosigkeit entgegenzuwirken, gerecht. 
 
Am 01.09.2010 starten fünf junge Frauen und fünf junge Männer ihre Ausbildung bei der 
Stadt Kerpen. 
 
Zur Stadtinspektorenanwärterin und zum Stadtinspektoranwärter werden zwei Frauen und 
zwei Männer im neu konzipierten Studiengang „Bachelor-Kommunalverwaltung“, zur bzw. 
zum Verwaltungsfachangestellten werden drei Frauen und ein Mann ausgebildet. 
Weiterhin beginnen ein Fachinformatiker und ein Elektroniker der Fachrichtung Energie- und 
Gebäudetechnik ihre Ausbildung bei der Stadt.  
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Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen haben ein mehrstufiges Auswahlverfahren erfolgreich 
durchlaufen und starten nun bei der Stadt Kerpen in das Berufsleben. 
 
Sie besuchen während ihrer Ausbildung die entsprechenden Fachschulen (Fachhochschule in 
Köln/Studieninstitut Köln/Berufsschule Köln/Berufskolleg Kerpen-Horrem).  
Die praktische Ausbildung erfolgt in den verschiedenen Ämtern und Abteilungen innerhalb der Stadt-
verwaltung Kerpen; dort werden sie durch die Ausbilderinnen und Ausbilder an die zu erledigenden 
Aufgaben innerhalb einer Verwaltung herangeführt, ausgebildet und auf den späteren Beruf vorberei-
tet. 
Die Ausbildung dauert in allen Ausbildungsberufen drei Jahre.  
 
Bürgermeisterin Marlies Sieburg freut sich, dass zehn jungen Menschen eine Ausbildung bei der 
Stadt Kerpen ermöglicht wird. „Ich begrüße die neuen Auszubildenden herzlich und wünsche Allen 
einen erfolgreichen Verlauf ihrer Ausbildung“.  
 


